
III. N e c r o l o g . 
A m 13. Augmst d. J . starb zu Nastätten im 

Herzogthum Nassau der Herzog). Oberforstamts-
Access ist C. F . F . G e n t h an den Folgen eines 
unglücklichen Sturzes vom Pferde, i n einem Alte** 
von 27 Jahren . E r wurde geboren auf der Ptatte 
bei Wiesbaden i m Ju)t 1810, und w a r von det* 
frühesten Zei t bis an das Ende seiner irdischen 
Tage der Naturgeschichte, besonders aber der Bo
tan ik mit L i ebe zugethan. Se in wirksames Lebe)' 
w a r verbunden mit einem ausserordentlichen Scharf-
sinn, einem r icht igen, geübten Bück und einer sel-
tenen Beurtheiiungsgabe. 

E r besuchte die Kön. bayer. Forstschule z " 
Aschaf fenburg u n d die Universitäten Giessen und 
Heide lberg , wo er sich ausser seiner Fo rs t - und 
Cameralwissenschaft ei fr ig mit Botan ik beschädigte-
B e i seiner Rückkehr in die Heimath wurde de? 
schon in frühester Ze i t angelegte P i a n , die Flora 
des Herzogthums z u bearbeiten, zunächst**verfoigt) 
u n d jede nur von Diensfgeschäften übrige Stunde 
da rau f verwendet. H e r erste B a n d Ber F i o ra vo" 
Nassau , der die ersten Ordnungen der Kryptoga-
men enthält, erschien im Jahre 1835; die beide*' 
letzten Ordnungen, die Atgen und P i l ze umfassend) 
sollten in K u r z e m der Presse übergeben werden. 

D i e Studien der tetzten Jahre , die w i r gemein
schaftl ich mit einander anfingen und fortsetzte") 
waren zunächst den Moosen, Lebermoosen und 
Süsswasseralgen gewidmet. Z u m Zwecke unsere'' 
Sammlung getrockneter deutscher Lebermoose durch
streiften w i r das Herzogthum und die angrenzenden 
Länder; und aus allen Ordnungen der Kryptogame" 
w u r d e n viele und interessante Entdeckungen ge
macht. E s fühlt desshaib den Ver lust keiner schmerz
l i cher als i ch , da mi r nicht aHein der thednehmende 
Gefährte, sondern vor A l l em der edle und goldtreue 
F r e u n d heimgegangen ist. Hüb e u e r . 

(H iezu Bc i b l . 5.) 
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